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50 Jahre Waldkapelle 
siehe Seite 14 

Konzert Singgemeinschaft 

und Musikverein  
siehe Seite 30 u. 31 

Defibrillator 

Beim Stiegenaufgang am              

Gemeindeamt steht nach dem 

Umbau ab sofort wieder ein  

Defibrillator f¿r die Bevºlkerung 

zur Verf¿gung.  Bericht auf Seite 3 

2017 

FROHE WEIHNACHTEN UND  

EIN GLÜCKLICHES NEUES JAHR  
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Sehr geehrte Gemeindeb¿rgerin! 

Sehr geehrter Gemeindeb¿rger! 

 

 

WEGWEISER  

Gemeindeamt  

Natschbach-Loipersbach 

2620 Natschbach,  

LoipersbacherstraÇe 20 

Telefon: 02635/62883 

Fax.: 02635/68760 

gemeinde@natschbach-

loipersbach.gv.at  

www.natschbach-loipersbach.gv.at 

 

Parteienverkehr am Gemeindeamt: 

Montag:  

08.00-12:00 Uhr und 13:00-16:00 Uhr 

Dienstag, Mittwoch: 

08:00-12:00 Uhr 

Donnerstag: 

08:00-12:00 und 13:00-18:00 Uhr 

Freitag: 

KEIN PARTEIENVERKEHR! 

 

Sprechstunden des B¿rgermeisters: 

B¿rgermeister G¿nther Stellwag 

Donnerstag , 16:30-18:00 Uhr 

 

Kontakte: 

Kindergarten Natschbach  

Leiterin Barbara HAIDEN 

Tel.: 0660/62 883 31 

 

Kindergarten Loipersbach 

Gruppe 1/Leiterin Annemarie F¦BY 

Tel.: 0660/62 883 21  

 

Gruppe 2/Kdg.Pªd. Elisabeth SEISER 

Tel.: 0660/62 883 22 

Sind Sie auch erleichtert, dass der lªngste Wahlkampf der 
Geschichte endlich zu Ende ist? 

Nach ¿ber einem Jahr Wahlkampf, kistenweise zerschlage-
nem Porzellan und quer durch die Bevºlkerung gehenden 
Rissen haben wir im 4. Versuch endlich einen Bundesprªsi-
denten bestimmt. Prof. Alexander van der Bellen wurde    
¿berraschend deutlich gewªhlt und wird am 26. Jªnner 2017     
angelobt. Seine erste Rede nach Bekanntgabe des           
Endergebnisses lªsst die Hoffnung zu, dass nach einer Phase 
der gegenseitigen Abk¿hlung wieder konstruktive Zusammen-
arbeit aller politischen Krªfte in diesem Lande mºglich ist. 

Der Auftrag der Wªhler ist eindeutig, sie wollen auf Bundes-
ebene eine Regierung die handelt, gestaltet und reformiert 
(die Kandidaten der Regierungsparteien schafften es nicht 
einmal in die Stichwahl!) ï erteilen aber radikalen Ansªtzen 
eine Absage.  

Vom Bundesprªsidenten ¿ber den Nationalrat, die Landtage 
bis hin in die Gemeindestuben erwarten die Menschen, dass 
der Weg zur Lºsung unserer Aufgaben und Probleme         
gemeinsam beschritten wird und Diskussionen und          Aus-
einandersetzungen in gegenseitiger Achtung abgehalten wer-
den. Dass der Souverªn ï also wir alle ï daran               inte-
ressiert ist, zeigt die - allen Unkenrufen zum Trotz ï  wieder  
gestiegene Wahlbeteiligung, ein deutliches Zeichen gegen die 
angebliche Politikverdrossenheit! 

An dieser Stelle gilt mein besonderer Dank jenen ¿ber 20  
Persºnlichkeiten aus unserer Gemeinde, die bei drei Wahl-
gªngen als Wahlleiter, BeisitzerInnen oder Wahlzeugen ï un-
entgeltlich - die korrekte Abhaltung der Wahl garantiert haben 
und gemeinsam mit ihren Familien dabei auf 3 Sonntage          
verzichtet haben! 

Da die Wahlentscheidung in die Adventzeit gefallen ist, gibt 
uns das die Mºglichkeit, in diesen Wochen des Friedens und 
der Versºhnung, der Einstimmung auf das Weihnachtsfest 
und den bevorstehenden Jahreswechsel, wieder Ruhe       
einkehren zu lassen und gestªrkt durch hoffentlich auch ein 
paar Urlaubstage wieder Kraft und Energie f¿r das neue Jahr 
zu tanken! 

In diesem Sinne erlaube ich mir, f¿r den Fall, dass ich das in 
den nªchsten Tagen nicht persºnlich machen kann, Ihnen, 
Ihren Familien und Freunden ein gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie ein gl¿ckliches und gesundes neues Jahr 2017 zu  
w¿nschen. 
   

G¿nther Stellwag 

Ihr B¿rgermeister 

http://www.natschbach-loipersbach.gv.at/
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DEFIBRILLATOR 
ACHTUNG! Der  Defi-Wandkasten ist alarmgesichert. Bei 

Entnahme entsteht ein Sirenenalarm. Bei Verwendung 

nicht dadurch abschrecken lassen. 

Am Deckel sind auf der Vorderseite beidseitig auf der 

oberen Hªlfte Einkerbungen zur ¥ffnung angebracht. 

Deckel herunter ziehen und Defibrillator f¿r den          

bestimmten Gebrauch entnehmen. 

Die Firma  Constantia Patz GmbH  hat sich freund-

licherweise bereit erklªrt, die Kosten f¿r den Defibrillator 

zur Gªnze zu ¿bernehmen. 

Wir mºchten uns daf¿r ganz herzlich bedanken!  

Einschulung f¿r die Gemeindemitarbeiter 

durch die Firma Koloszar Medizintechnik 

GmbH aus Wr. Neustadt. 
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1. Protokoll der letzten Sitzung 

Das Protokoll der letzten Sitzung vom 29.09.2016 wird dem Gemeinderat vorgelegt. Danach wird 
das Protokoll einstimmig genehmigt. 

Das nicht ºffentliche Protokoll wurde im Anschluss an die Tagesordnung in der nicht ºffentlichen 
Sitzung einstimmig bewilligt.  

 

2. Pr¿fungsausschuss 

Der B¿rgermeister erteilt dem Vorsitzenden des Pr¿fungsausschusses Herrn GR Robert BROZEK 
das Wort. Der Vorsitzende bringt dem Gemeinderat den schriftlichen Bericht ¿ber das Ergebnis 
der letzten Pr¿fung vom 19.09.2016 zur Kenntnis. Dies wurde vom Gemeinderat  einstimmig ange-
nommen.  

 

3. Dienstbarkeitsvertrag EVN 

Die EVN legt zwei Dienstbarkeitsvertrªge vor. Im Bereich der GstNr 689/22, 87/1 und 692/3 in der 
KG Loipersbach wurde die ehemalige  Leitung  in die Augasse und weiterf¿hrend in die UferstraÇe 
verlegt. Desweiteren wurde in der KG Natschbach GstNr. 788, 773, 783 und 775 Einbauten von 
Gasleitungen und technischen Anlagen durchgef¿hrt. Die Vertrªge wªren unter notarieller Aufsicht 
zu unterzeichnen.  

 

Antrag des B¿rgermeisters: Der Gemeinderat mºge diesen Vertrag beschlieÇen. 

Beschluss: Dieser Antrag wurde einstimmig angenommen 

 

4. Werkvertrag Bestattung Stranz 

Es wurde ein neuer Werkvertrag mit dem Bestattungsunternehmen Stranz GmbH errichtet. Die Fa. 
Stranz f¿hrt im Auftrag der Gemeinde die Grabungsarbeiten f¿r Beerdigungen durch. Es war not-
wendig, die Tarife anzupassen und kleinere  nderungen im Vertrag durchzuf¿hren. Der Vertrag 
wird auf 10 Jahre abgeschlossen, wobei dieser danach jªhrlich von beiden Parteien k¿ndbar ist.  

 

Antrag des B¿rgermeisters: Der Gemeinderat mºge diesen Vertrag beschlieÇen. 

Beschluss: Dieser Antrag wurde einstimmig angenommen. 

 

5. Wassergeb¿hrenordnung 

Die Gemeinde Natschbach-Loipersbach wird vom Wasserleitungsverband versorgt. Ausnahme bil-
det die Dr. Erwin Prºll Siedlung, die das Wasser von Neunkirchen bezieht. Die Verrechnung erfolgt 
¿ber die Gemeinde. Da Neunkirchen den mį-Preis erhºht hat, sehen wir uns gezwungen, ebenfalls 
die Wassergeb¿hren pro mį von ú 1,16 auf ú 1,38 zu erhºhen, da die Kostendeckung ansonsten 
nicht mehr gegeben wªre. Eine neue Verordnung wurde daher verfasst. (Beilage) 

 

Antrag des B¿rgermeisters: Der Gemeinderat mºge die Verordnung und diese Vorgangsweise 
beschlieÇen. 

 

Beschluss: Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 

PROTOKOLL der letzten GEMEINDERATSSITZUNG v. 29.9.2016 
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6. Entlassung aus dem ºffentlichen Gut/Poszvek 

Im Jahre 1996 wurde von Familie Poszvek an die Gemeinde, zur Verlegung einer Gasleitung, Stra-
Çengrund abgetreten. Diese Leitung wird nicht mehr benºtigt. Der ĂWegñ zwischen Brandstatt und 
Josef Kneiss-Gasse wird nicht als ºffentliche StraÇe genutzt. Daher ist Herr Poszvek an die         
Gemeinde herangetreten, diese Verkehrsflªche wieder in sein Grundst¿ck einbinden zu lassen und 
an ihn zu retournieren. Die Kosten f¿r Raumplanung und Vermessung werden zur Gªnze von       
Familie Poszvek ¿bernommen. Es ergeht daher das Ersuchen an den Gemeinderat, die              
Entwidmung aus dem ºffentlichen Grund, sowie die Schenkung an Familie Poszvek, durchzuf¿hren.  

 

Antrag des B¿rgermeisters:  

Der Gemeinderat der Gemeinde Natschbach-Loipersbach hat in seiner  Sitzung am 29. September 
2016 die kostenlose Abtretung von 242mĮ des Grundst¿ckes 30/6 in der KG Natschbach ï 23320 
(Gemeinde Natschbach-Loipersbach-ºffentliches Gut) an das Grundst¿ck 29/1, (Eigent¿mer: Dr. 
Herbert Poszvek) gem. Lageplan 1:500, GZ 9999/16 der AREA Vermessung ZT-GmbH (DI Philip 
Zeisler) beschlossen. Die dadurch entstehenden Kosten werden zur Gªnze von Familie Poszvek 
getragen. 

 

Gleichzeitig wurde vom Gemeinderat die Entlassung der 242 mĮ aus dem ºffentlichen Gut der     
Gemeinde beschlossen; die grundb¿cherliche  Durchf¿hrung soll nach den Bestimmungen des Ä15 
LiegTeilG erfolgen.  In Folge ist geplant, die Flªchenwidmung von ĂVerkehrsflªcheñ auf ĂBaulandñ zu 
ªndern.   

 

Beschluss: Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 

 

7. Leitlinien f¿r eine energieeffiziente Beschaffung  

Der B¿rgermeister berichtet ¿ber Leitlinien f¿r eine energieeffiziente Beschaffung f¿r die ºffentliche 
Vergabe bei Anschaffungen f¿r die Gemeinde. Die Gemeinde w¿rde in die ºffentliche Ausschrei-
bung folgende Punkte einflieÇen lassen: 

 

Regionale Leistungserbringung  

nachhaltige und energieeffiziente Produkte  

nach Lebenszykluskosten und geforderter Energie-Effizienz zu vergleichen 

auf alternative Antriebssysteme zu achten 

Energieberatung in Anspruch zu nehmen 

Gebªude energieeffizient zu sanieren 

 

Antrag des B¿rgermeisters: Der Gemeinderat mºge diese Leitlinien in vorliegender Form          
beschlieÇen. 

Beschluss: Dieser Antrag wurde mit einer Gegenstimme (GR Robert Nagl) angenommen. 

 

 

8. Abtretungsvertrag Fam. Holzbauer 

Das Grundst¿ck 146/4, derzeit in Besitz von Frau Edith Holzbauer, FriedhofstraÇe 3, 2620 Natsch-
bach, ist seit Jahren in der Natur bereits an die Gemeinde abgetreten. Es wurde damals  
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verabsªumt einen Abtretungsvertrag zu machen. Dieser soll jetzt von Frau Holzbauer und der      

Gemeinde unter notarieller Aufsicht unterzeichnet werden. Ein Beschluss sowie eine Verordnung 

zur Widmung ins ºffentliche Gut wªre zu beschlieÇen. (Beilage) 

 

Antrag des B¿rgermeisters: Der Gemeinderat mºge diesen Vertrag sowie die Verordnung ¿ber 

die Widmung ins ºffentliche Gut in vorliegender Form beschlieÇen. 

 

Beschluss: Dieser Antrag wurde einstimmig angenommen. 

 

9. Urnenhain ï Friedhof  

Im Jahre 2015 wurde dem Gemeinderat ein Plan f¿r die Neugestaltung des neuen Friedhofsteiles 

vorgelegt. Mit der Umsetzung der Bepflanzung wurde bereits begonnen. Um zu gewªhrleisten,     

genug Urnengrªber anbieten zu kºnnen, sollte noch heuer mit dem Bau des ersten Urnenhaines  

begonnen werden. Folgende Angebote wurden eingeholt: 

 

Fa. Keifl:                 ú 12.274,72 (inkl.) 

Fa. BM Walter:       ú 14.771,70 (inkl.) 

 

Bepflanzung Urnenhain Fa. Keifl: ú 2.167,00 (inkl.) 

 

Antrag des B¿rgermeisters: Der Gemeinderat mºge das kosteng¿nstigere Angebot  beschlieÇen. 

 

Beschluss:  Der Antrag wurde mehrstimmig angenommen. 

 

Abstimmungsverhªltnis: 11 Stimmen daf¿r,  8 Stimmen dagegen     

 

 

10. Dringlichkeitsantrag Arbeitsgruppe ï Geh- und FuÇweg  

Dringlichkeitsantrag von GR Stellwag Michael bez¿glich Bildung einer Arbeitsgruppe zur Verwirkli-

chung eines Geh- und Radweges zwischen Loipersbach und Natschbach. Die Begr¿ndung erfolgte 

m¿ndlich.  

Es ergeht das Ersuchen an den Gemeinderat eine Arbeitsgruppe, bestehend aus allen Fraktionen, 

zu bilden, die sich mit den gesellschaftlichen, rechtlichen und wirtschaftlichen Mºglichkeiten zur 

Schaffung eines Geh- und Radweges beschªftigt und die Umsetzung zu pr¿fen. Des weiteren soll 

diese Arbeitsgruppe mit den angrenzenden Grundst¿ckseigent¿mern und Anrainern Kontakt aufneh-

men und ¿ber eine gemeinsame Lºsung diskutieren. 

Antrag des B¿rgermeisters: Der Gemeinderat  mºge diese Vorgehensweise in oben angef¿hrter 

Form beschlieÇen. 

 

Beschluss:  Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 
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11. Dringlichkeitsantrag BGM betreffend Umbenennung des Storchenweges 

 

Anrainer des Storchenweges in Natschbach stellten den Antrag auf Umbenennung des Storchen-

weges aufgrund sehr hªufig auftretender Probleme mit der Postzustellung. In 2620 Peisching    

existiert eine idente Adresse, was zu Verwechslungen bei der Zustellung f¿hrt und dabei f¿r die   

Anrainer finanzielle Schªden entstanden sind. Auch f¿r nicht ortskundige Einsatzfahrer kann es im 

Notfall zu Verwechslungen kommen. 

 

Antrag des B¿rgermeisters: Der Gemeinderat  mºge die Umbenennung des ĂStorchenwegesñ auf 

ĂCarnielgasseñ und in diesem Zuge die Verordnung zur Umbenennung beschlieÇen.  

(Beilage) 

 

Beschluss:  Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 

 

 

12. Dringlichkeitsantrag GR Weiser Rudolf betreffend Sanierung der Feldwege 

 

GR Rudolf Weiser stellt den Antrag, im Gemeindegebiet durch Regenfªlle ausgewaschene        

Feldwege mit Asphaltbruch, von derzeit bestehenden Baustellen auf GemeindestraÇen zu sanieren. 

Dieser Antrag wurde auch bereits von GR Ing. Christian Rasner in Fotodokumentationen einge-

bracht. Es wurde sich dahingehend geeinigt, die Feldwege auf ihren Zustand zu ¿berpr¿fen und je 

nach Beschªdigungsgrad und Dringlichkeit mit vorhandenem Asphaltbruch zu sanieren.  

 

Antrag des B¿rgermeisters: Der Gemeinderat mºge diese Vorgehensweise beschlieÇen. 

 

Beschluss:  Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 

 

 

13. Teilbebauungsplan ĂGartenstadtñ 

 

Beschluss ¿ber die Erlassung des Teilbebauungsplanes  

ĂGartenstadt Neunkirchen/ Natschbach-Loipersbachñ 

Aufgrund der Lªnge des Beschlusses f¿r den Teilbebauungsplan konnte dieser nicht         

abgedruckt werden.  Bei Interesse kºnnen Sie diesen auf unserer Homepage nachlesen. 
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Frau Hermine BAUMGARTNER zum 85er Herrn Josef SPIESS zum  85er 

Herrn Karl ZUSAG zum 80er 
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Impressum: Herausgeber und Verleger : Gemeinde Natschbach-

Loipersbach, 2620 Natschbach  

LoipersbacherstraÇe 20, Tel. 02635/628 83  

F¿r den Inhalt verantwortlich: Bgm. G¿nther Stellwag 

Vervielfªltigung: Copyjªger, 2620 Neunkirchen, TriesterstraÇe 23 

Theresa FREILER 

 

Finn RASNER  

Herrn Felix P¦RER 

Frau Hermine UNGERHOFER 

Frau Helga ROYSKY 

Martina KARAQI Vanessa STEINER 
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Wir mºchten im Jahr 2017 eine Zertifizierung als ĂGesunde Gemeindeñ vom Land N¥ beantra-
gen. Daf¿r gibt es mehrere Kriterien, die wir erreichen m¿ssen und wir sind bereits auf dem besten 
Weg dazu. 

Aus diesem Grund findet eine Arbeitskreissitzung am Mittwoch den 8. Februar 2017 um 19 Uhr 
im Sitzungssaal des Gemeindeamtes statt, zu der wir alle Bewohnerinnen und Bewohner unserer 
Gemeinde recht herzlich einladen. 

 

Es gibt nªchstes Jahr verschiedene Veranstaltungen und Vortrªge, die sich noch in Planung befin-
den und ¿ber die wir rechtzeitig informieren werden. 

 

Im Herbst des heurigen Jahres gab es bereits zwei Selbstverteidigungsgrundkurse und einen 
Fortsetzungskurs, die mit groÇer Begeisterung angenommen wurden. 

 

GESUNDE GEMEINDE 

GGR Ing. Andreas Pinkl - Projektleiter 
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Zur Informationé.. 

Finanzamt Infopoint erºffnet 
Im Rathaus in Neunkirchen steht ab sofort jeden Mittwoch von 7.30 bis 12.00 Uhr ein Mitarbeiter des     

Finanzamtes f¿r Finanzamtsangelegenheiten zur Verf¿gung. Das B¿ro befindet sich im ErdgeschoÇ. 

 

 nderungen bei der (Mit-)Sammlung von  

Klein-ElektroAltGerªten in der GR¦NEN TONNE 

(Wertstofftonne)  
Bisher konnte man alle Klein-ElektroAltGerªte, die nicht mehr Re-Use-fªhig waren, in der GR¦NEN 

TONNE mitsammeln.  

Diese wurden dann im Sortierwerk aussortiert und der stofflichen Verwertung zugef¿hrt.  

Bei vielen Elektrogerªten der neuen Generation sind aber nun Batterien/Akkus fix verbaut.  

Daher d¿rfen diese Klein-ElektroAltGerªte nicht mehr in der GR¦NEN TONNE mitgesammelt werden.  

 

 

     

NEIN  JA   

Vorank¿ndigung f¿r die 30-Jahr-Feier in Cornuda 
Wir feiern im Jahr 2017 die 30-jªhrige Freundschaft mit unserer Partnergemeinde in Italien. 

Dazu wurden wir herzlich eingeladen. Diese Feier findet vom 15.ð17. September in Cornuda statt. 

Es ist in Planung, dass Radfahrer von Natschbach-Loipersbach nach Cornuda fahren. 

F¿r die 550 km sind 5 Tage vorgesehen. 

Wer sich daf¿r interessiert und mitfahren will, wird ersucht, sich beim Gemeindeamt unter 

02635/62883 zu melden. 

 

Zur Problemstoffsammlung!  

Klein-ElektroAltGerªte mit  

(verbauter) Batterie/Akku                                          

   

Klein-ElektroAltGerªte ohne                                                                  

 (verbauter) Batterie/Akku                                                                       
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Nach lªngerer Bauzeit als geplant, konnte 

die Gartengasse in Natschbach Ende    

Oktober asphaltiert werden. 

Anfang Oktober wurde auch in Loipersbach 

in der Wiesengasse damit begonnen, die 

Wasserleitung und die Gasleitung zu erneu-

ern. Die Glasfaserleitung f¿r das Internet wur-

de mitverlegt, Stromkabeln von der EVN er-

neuert bzw. Stromhausanschl¿sse neu ver-

legt. 

Seitens der Gemeinde erfolgten Kanal-

hausanschl¿sse f¿r noch leer stehende      

Parzellen. 

Asphaltiert wurde die StraÇe Mitte November. 

Durch den sparsamen Umgang mit den  

Finanzen im gesamten Jahr 2016 konnte 

auch noch die Josef  Weinheber-Gasse in 

Natschbach asphaltiert werden. Auch hier 

wurde eine Leerverrohrung f¿r schnelles 

Internet mitverlegt.  

Diese Kosten werden, wie in den anderen 

StraÇen, seitens der Gemeinde vorfinan-

ziert. 

F¿r Sie erledigté... 
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In Natschbach wurde der Storchenweg aufgrund von Problemen bei Lieferzustellun-

gen (Doppelnamen mit anderen Gemeinden) in  Carnielgasse umbenannt. 

Wir bedanken uns bei Herrn Ing. Herbert Weik aus der Sieg-

fried Ludwig-Siedlung in Natschbach f¿r die Spende von zwei 

Christbªumen.  


